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ADRESSAUFKLEBER
Liebe Mitglieder, Tierpaten,
Spender & Sponsoren, liebe Tierfreunde.

Das Jahr 2017 neigt sich 
dem Ende zu und so 

steht auch unser Nikolaus-
fest bald wieder vor der Tür. 
Hierzu möchten wir Sie und 
vor allem die Kinder einladen. 
Unsere Helfer sind schon eif-
rig in der Vorbereitung, um 
dieses Fest für Sie zu einem 
schönen Erlebnis zu machen.

Auch in diesem Jahr wird 
unser Nikolaus zu den ange-
gebenen Zeiten seinen Platz 
auf der Bühne einnehmen 
und den Kindern jeweils 
ein Geschenk überreichen, 
solange der Vorrat reicht.

Die Märchenbühne 
ABRAXAS spielt um 
13:30 Uhr in unserem 
Vereinsheim ein afrikani-
sches Tiermärchen. 

Sonntag 03. Dez. 2017
11:00 - 16:00 Uhr
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Auch in diesem Jahr kommt
der Nikolaus vorbei (11:30 bis
12:00 Uhr, 12:30 bis 13:00 Uhr und 
13:30 bis 14:00 Uhr) und bringt für jedes
Kind ein Geschenk, solange der
Vorrat reicht. Begleitet wird er von 
einem „Elch-Pony mit Engelchen“.   
   
   
   Ab 13:30 Uhr unterhält   
   ABRAXAS die Kleinen 
   Besucher mit einem
   Märchen und lustigen
   Handpuppen im
   Vereinshaus. 

Das Kellerranch-Team hält heiße und kalte
Getränke sowie leckeren Kuchen bereit und 
Feinkost Catering Hamm bietet warme Speisen an. 
Weihnachtliche Info- und Verkaufsstände laden 
zum Stöbern und Kaufen ein.

Wir freuen uns auf Euren Besuch!
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14:00 - 16:00 

Live Musik:
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Termine 2018

Für das kommende Jahr laden wir Sie gerne ein, uns an unseren Festen 
zu besuchen.

Osterfest:					     Ostermontag	 02. April 2018
Neu: Kinder- und Jugend Tag:			  Sonntag	 10. Juni 2018 
Tag der offenen Tür:				    Sonntag	 05. August 2018
Tierdankfest:	 				    Mittwoch	 03. Oktober 2018
Laternenumzug mit Hund:	 		  Samstag	 10. November 2018
Nikolausfest:					     Sonntag	 02. Dezember 2018

Schnäppchen-Markt & Familientag

Sonntag, 6. Mai 2018
Sonntag, 8. Juli 2018
Sonntag, 9. September 2018

Aktivitäten unserer Jugendgruppe

Für unseren Tag der offenen Tür 
hatten wir uns in diesem Jahr wie-

der dazu entschlossen Marmelade zu 
kochen. Wir schnippelten und koch-
ten Nektarinen mit Heidelbeeren 
zusammen ein und heraus kam Eva 
und Schorsch’s fruchtiger Nektarinen/
Heidelbeeren-Traum. Ebenfalls einge-
kocht wurde unsere Minze, die in die-
sem Jahr förmlich explodiert ist. Aus ihr wurde der Sirup Merlins Minzzauber.

Der eigentlich geplante Ausflug der 
hessischen Tierschutzjugend fiel 

in diesem Jahr aufgrund mangelnder 
Beteiligung der Jugendgruppen aus. So 
machten wir uns als Ersatz einen schö-
nen Tag im Bioversum in Darmstadt. 
Wir schauten uns die interaktive und 
sehr interessante Ausstellung zur Biodi-
versität an und hielten ein Picknick im 



Außenbereich ab. Danach hieß es Staudamm bauen. Gemeinsam wurde gebuddelt, 
Holz und Steine geschichtet und experimentiert wie der Damm am besten dicht 
wird, was auch fast gelang. Wäre mehr Zeit gewesen, wäre er sicher noch zu 100% 
dicht geworden. Schön war dabei zu sehen, wie die Ranch Kids immer wieder eine 
Einheit bilden und unabhängig vom Alter gemeinsam an einem Ziel arbeiten.

Im Oktober durften wir die 
Jugendgruppe des Tierheim 

München bei uns begrüßen. 
Unsere Gäste reisten freitags an 
und übernachteten in unserem 
Vereinsheim. Samstagmorgen gab 
es nach dem Frühstück zunächst 
eine Führung über unser Gelände 
und im Anschluss durfte unser 
Besuch ran an die Versorgung. 
Es ist schon etwas anderes, ob man in einem Tierheim oder bei uns ist. Es wurde 
viel gestaunt über unsere Tiervielfalt und die Arbeiten, die anfallen. Nach einem 
abwechslungsreichen Nachmittagsprogramm und dem Abendessen fand ein 
kleiner Fackellauf statt, zu dessen Beginn es fürchterlich zu regnen anfing. Da 
wir aber vorgesorgt hatten, konnten sich alle am Lagerfeuer aufwärmen und so 
ließen wir den Abend gemütlich ausklingen. Sonntags fuhr unser Besuch mit 
vielen Eindrücken wieder nach Hause und alle waren sich einig, dass wir das auf 
jeden Fall wiederholen.

Imke Kalbfleisch

Tierische Neuzugänge

Kamele Pascal und Ivan

Wer Karlheinz Keller vom Tierhilfeverein Kellerranch e.V. kennt, der weiß, 
dass er ein großes Herz hat und eine große Leidenschaft – Kamele. Seit 

dem vergangenen Jahr darf sich Dromedar Samson über sein neues Zuhause auf 
dem Gnadenhof freuen, nachdem er aus seinem kargen Dasein in einem Zirkus 
geholt wurde.
 
Er lebt seitdem mit den Lamas und den Ziegen in einem Gehege und oft kam 
der Gedanke auf, wie schön es wäre, wenn er einen Kameraden seiner Art bei 
sich hätte. Wie das Leben so spielt, erreichte den Gnadenhof durch Zufall die 
Information, dass zwei weiteren Kamelen der Gang zum Schlachter drohte. 
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Ein Blick in Karlheinz Kellers 
Gesicht ließ keine weiteren Fra-
gen offen und so wurde kurzer-
hand beschlossen, dass man den 
beiden Tieren auf dem Gnadenhof 
ein Zuhause auf Lebenszeit geben 
möchte. Die ersten 1.000 Euro 
des zu entrichtenden Preises zur 
Auslöse der beiden Tiere, steuerte 
spontan ein anwesender Tierschüt-
zer mit einem ebenso großem Her-
zen bei, der sich zudem sofort bereit 
erklärte, die beiden Tiere so schnell 
wie möglich zu holen. So zogen Ivan 
(6 Jahre) und Pascal (12 Jahre) noch 
am gleichen Abend auf dem Gnadenhof. Nach der ersten Nacht im Pferdeauslauf, 
durften sie am nächsten Tag gleich zu ihrem Artgenossen Samson in das große  
Gehege ziehen, in dem sie sich gleich wohl fühlten.

Alpaka Erbse – Zuwachs im Gemüsegarten

Als wir unsere Alpa-
kas Radieschen und 

Möhre zu uns auf den 
Gnadenhof nahmen, 
ahnten wir bereits, dass 
Radieschen ein kleines 
Geheimnis mit sich trägt. 
Am 30. September 2017 
brachte sie ganz heimlich, 
still und leise zwischen 
9 und 11 Uhr nach dem 
Gehege-Reinemachen die 
kleine Erbse auf die Welt. 
Unsere Jugendleiterin 

Imke Kalbfleisch entdeckte die kleine Erbse zuerst im Vorbeigehen und die Über-
raschung und Freude war groß, wie schnell und unkompliziert Radieschen den 
kleinen neuen Erdbewohner auf die Welt gebracht hat. Erbse erkundet ab sofort 
das Gehege und übt sich in kleinen Bocksprüngen. Den Vater kann sie nicht ver-
leugnen, wie man sieht. Wir freuen uns über den Zuwachs in unserem Gemüse-
garten und werden über die Entwicklung von Erbse weiterhin berichten. 
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Wer unsere Neuzugänge mit einer einmaligen oder
reglmäßigen Spende für Unterhalt und tierärztliche

Versorgung ünterstützen möchte, findet auf unserer Homepage
unter „Formulare Download“ Patenschaftsanträge.

Zuhause gesucht

Meerschweinchen

Neunzehn weibliche Meerschweinchen 
suchen ein neues Zuhause. Alle sind 

in diesem Jahr geboren und noch nicht 
handzahm. Meerschweinchen sind keine 
Tiere, die einzeln gehalten werden können. 
Mindestens zwei Tiere sollten gemeinsam 
leben und das Gehege eine entsprechende 
Größe aufweisen. Die handelsüblichen 
Gitterkäfige sind keine artgerechten Gehege 
für die kleinen wuseligen Tiere!

Bitte beachten Sie bei Interesse, dass wir nur paarweise
oder zu einem bereits vorhandenen Tier vermitteln.

Kater Lamelot

Lamelot ist ein liebevoller Kater zu uns 
Menschen, seine Artgenossen allerdings, 

mag er nicht so gerne um sich haben.

Mit seinen neun Jahren möchte der Einzel-
gänger noch viele Streicheleinheiten genießen 
und wünscht sich einen gesicherten Balkon 
oder auch als Freigänger in einem behutsamen 
Haushalt bei älteren Menschen die viel Zeit 
für ihn haben.
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Amazonen

Aktuell sind verschiedene Blau-, Gelb-
scheitel-, Müller- und Venezuela Ama-

zonen auf der Suche nach einem neuen 
Zuhause. Vom Alter ist alles vertreten, begin-
nend mit dem Geburtsjahr 1973 bis Jahrgang 
2016.
Es sind beiderlei Geschlechter vorhanden, 
sowie auch einige flugunfähige Exemplare. 
Unsere Tiere sind gechippt und es liegen 
DNA Tests vor.

Bitte beachten Sie bei Interesse, dass wir nur paarweise
oder zu einem bereits vorhandenen Tier vermitteln.

Unsere Vermittlungstiere werden nur mit Schutzvertrag und
gegen eine Vermittlungsgebühr abgegeben. 

Zuhause gefunden

Kater Kenny

Eigentlich wollten meine Tochter Annika und ich 
nur mal Katzen gucken im Tierheim. Jutta erzählte 

uns dabei, sie hätte da einen „armen Kerl“, 10 Jahre alt 
mit chronischem Katzenschnupfen, der zurückgegeben 
wurde, weil die neuen Besitzer damit nicht klar kämen. 
Wir machten die Tür auf und da saß er. Kenny. Groß, 
grau-getigert und schaute uns ganz traurig an. Da hatte 
ich meine „Spontan-Verliebung“. Er kam sofort miauend 
auf uns zu und hatte auch die restlichen herbeigerufenen 
Familienmitglieder innerhalb weniger Minuten von sich 
überzeugt. Zwei Tage später ist er dann bei uns eingezo-
gen. Kenny hat sich im Rekordtempo bei uns eingelebt und 
wußte sofort, wie er uns um seine getigerten Pfötchen wickeln kann. Er bekommt 
morgens und abends eine Tablette in sein Futter, damit sich sein Schnupfen löst 
und der ist auch schon viel besser geworden. Kenny ist einfach nur ein lieber, 
verschmuster und fröhlicher Katzenbub, der manchmal gar nicht weiß, wo er mit 
seiner ganzen Liebe hin soll. Es lohnt sich, auch älteren Tieren mit Handicap eine 
zweite Chance zu geben. Man bekommt so viel Freude und Liebe von ihnen zurück.  
Regina Bierach
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Hund Leo

Eine ganz besonders schöne 
Vermittlungsgeschichte hat uns 

in diesem Jahr gefreut, nämlich die 
Vermittlung unseres Bullterrier-Mix 
Leo. Leo wurde von uns übernom-
men um seine Vermittlungschan-
cen zu erhöhen. Das immer gut 
gelaunte Powerpaket begrüßte täg-
lich jeden freundlich und brachte 
uns durch seine Plantsch-Einlagen in 
den Wasserbottichen immer wieder 
zum Lachen. Während seiner Zeit 
bei uns wurde auch klar, dass er keine Couch-Kartoffel ist, der mit zweimal Gassi am 
Tag glücklich wird. Jemanden für solch einen aktiven Hund zu finden stellte eine 
Herausforderung dar. Unterstützt bei der Vemittlung wurden wir von Ignaz von  
Burzyne von www.listiversum.de. Er organisierte, dass die Allianz Remensperger GbR 
sich bereit erklärte, nach der erfolgreichen Vermittlung von Leo das erste Jahr die 
Kosten für die Haftplicht- sowie OP-Versicherung zu übernehmen. Dafür sagen wir an 
dieser Stelle recht herzlich danke!
Wie der Zufall es wollte, bot sich ein Mitglied unseres Vereins als Pflegestelle für Hunde 
an. Manu und David sahen Leo und sagten uns für ihn als Pflegestelle zu. So durfte 
Leo bei den beiden erst einmal auf Pflege einziehen. Die beiden wurden von dem 
vierbeinigen Schelm allerdings so um den Finger gewickelt, dass nach dem Okay 
des Vermieters klar war, dass er bei ihnen endgültig und für immer einziehen durfte. 
Wir freuen uns mit Leo, Manu und David über diese schöne Vermittlungsgeschichte 
und wünschen den dreien alles Gute für die Zukunft und viele schöne Momente.

Papageienhaus-Eröffnung

Am 23. September 2017 war es endlich soweit. Das neue Papageienhaus des 
Tierhilfevereins Kellerranch e.V. wurde offiziell eröffnet! Nach über einem 

Jahr der Planung, Sicherstellung der Finanzierung und unzählige von Stunden 
Bauarbeit, durften zu Beginn der Eröffnungsfeier die ersten Papageien unter den 
Augen der Gäste in ihr neues, großzügiges Zuhause einziehen. Corinna Böh-
mer, die 2. Vorsitzende des Tierhilfevereins, dankte während ihrer Eröffnungs-
rede der Stiftung Hessischer Tierschutz und der Stiftung Deutscher Tierschutz-
bund für deren finanzielle Zuwendungen, durch die der Bau erst möglich wurde. 

http://www.listiversum.de
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Des Weiteren ging ein großes Dankeschön an alle 
Firmen, Spender, Unterstützer und Ehrenamtliche 
die an diesem Projekt mitgewirkt haben. Beson-
ders Sascha Keller wurde hier erwähnt, der im 
gesamten letzten Jahr, teilweise in Nachtschichten, 
den Bau vorangetrieben hat. Außerdem durfte sich 
der Tierhilfeverein noch über eine Schecküber-
gabe durch die Firma Elektro Görich aus Weiter-
stadt in Höhe von 1.000 € freuen, die dem laufen-
den Betrieb des Papageienhauses zu Gute kommt. 
Die Erleichterung über die Eröffnung war allen 
Beteiligten anzumerken und nun freuen sich die gefiederten Bewohner über viele 
zukünftige Besucher, die sie in ihrem neuen Zuhause bestaunen können.

Unsere Mitarbeiter

Auch in diesem Jahr freuen wir uns über unsere neuen Auszubildenden und Bundes-
freiwilligen-Dienst Absolventinnen, die wir Ihnen hier kurz vorstellen möchten. 

			             Sebastian – Einstiegsqualifizierung zum Tierpflleger

		  Sven – Umschulung zum Tierpfleger

			             Stella – Bundesfreiwilligendienst 

		        Anna – Bundesfreiwilligendienst

			             Akiho – Bundesfreiwilligendienst 
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Wir sagen Danke 

Wir möchten uns an dieser Stelle bedanken bei allen Mitgliedern, Paten, 
Spendern und Sponsoren, die uns auf so vielfältige Weise unterstützen. 

Wir bedanken uns auch bei allen Lieferanten, die den holprigen Weg zu uns immer 
wieder auf sich nehmen. Ohne die Lieferungen wären uns die Versorgung der Tiere 
und unsere Neubauten nicht möglich.
Wir bedanken uns bei Bauer Lipp, der uns zwei Ackergrundstücke für Parkplätze 
zu unseren Festen zur Verfügung stellt und unseren Mist kostenlos entgegennimmt. 
Das ganze Jahr bekommen wir Salat, Gemüse und Karotten von Helga Martin 
gespendet.
Unser Heu, Stroh und Weizen liefert uns der Hofladen Herge. Die Lieferungen 
werden gespendet oder zu Sonderpreisen berechnet.
Stroh- und Heu-Rundballen die wir benötigen, werden zum Großteil von Günter 
Ulbrich monatlich geliefert, ein Großteil wird ebenfalls gespendet. 
Unser Bäcker Best versorgt uns jeden Samstagnachmittag mit Brot und anderen 
Backwaren, die nicht verkauft werden konnten und stellt für die Feste zu Sonderprei-
sen Blechkuchen bereit.

Einen weiteren Dank lassen wir Ignaz von Burnyze von www.listiversum.de  
zukommen. Ignaz unterstützte uns bei der Vermittlung unseres  

Tierheimhundes Leo. Des weiteren ist durch eine von ihm ins Leben gerufene 
Spendenaktion eine Gesamtmenge von 60 kg Kauartikeln zusammen gekommen 
und wurde von ihm mit diversen anderen Hundeartikeln aufgestockt.

Ein großes Dankeschön geht auch an Doris und Axel Ruge von RL-Reisemo-
bile in Griesheim. Die beiden hatten sich entschlossen, die Geldgeschenke 

anlässlich ihrer runden Geburtstage unserem Verein zu spenden. Wir durften  
uns über einen Betrag von 1.520 € freuen.

http://www.listiversum.de
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Igel gefunden, was nun? 

Im Herbst aber auch im Winter kommt es vor, dass ein Igel gefunden und auch 
eingesammelt wird, weil sie scheinbar hilfsbedürftig sind. Wie erkennt man 

aber, dass ein Igel hilfsbedürftg ist und vor allem welcher Igel braucht Hilfe?  
Wir möchten mit dieser Aufzählung eine kleine Hilfestellung leisten, wann ein 
Igel Hilfe bedarf. 

Hilfsbedürftig sind:

•	 Verletzte Igel:  
Oft deuten schon Fundort und -umstände (Straße, Bauarbeiten) auf Ver-
letzungen hin. Tiere, die vermutlich tagelang in Gruben, Lichtschächten 
o.ä. ohne Wasser und Futter gefangen waren, brauchen ebenfalls Hilfe.

•	 Kranke Igel:  
Man erkennt sie meist daran, dass sie tagsüber Futter suchen, herumlau-
fen, -torkeln oder -liegen. Auf kranken Igeln (wie auch auf Säuglingen und 
Verletzten) sitzen in der warmen Jahreszeit häufig Schmeissfliegen, die 
ihre Eier ablegen. Kranke Igel sind apathisch, rollen sich kaum ein, sind oft 
mager (Einbuchtung hinter dem Kopf, herausstehende Hüftknochen). Ihre 
Augen stehen nicht halbkugelig hervor, sie sind eingefallen, schlitzförmig.
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•	 Verwaiste Igelsäuglinge:  
Igeljunge, die sich tagsüber ausserhalb ihres Nestes befinden, noch ge-
schlossene Augen und Ohren haben und sich womöglich kühl anfühlen, 
sind mutterlos und benötigen dringend Hilfe.

•	 Igel, die nach Wintereinbruch, d.h. bei Dauerfrost und/oder Schnee 
herumlaufen:  
Auch solche Igel findet man hauptsächlich bei Tag. Es kann sich um 
kranke oder schwache Alttiere handeln; öfter sind es Jungtiere, die spät 
geboren, evtl. auch krank sind und/oder sich wegen des geringen Nah-
rungsangebots im Spätherbst kein für den Winterschlaf ausreichendes 
Fettpolster anfressen konnten.

•	 Ausnahmen:  
Ausnahmen bilden aufgestörte Igel. Wenn Laub- oder Reisighaufen 
entfernt, Holzstapel abgebaut, in Garten und Parks gearbeitet, Baumaß-
nahmen begonnen werden oder Hunde herumstöbern, können Igelnester 
zerstört sein. Dann sucht auch ein gesundes Tier tagsüber einen neuen 
Unterschlupf. Manchmal wechseln säugende Igelweibchen tagsüber zwi-
schen Aufzuchtnest und einem weiteren Tagesschlafplatz. 

Nachdruck mit freundlicher Genehmigung 
von Pro Igel e.V. © | www.pro-igel.de

Da uns immer wieder Anfragen wegen gefundenen, 
verletzen oder verwaisten Wildtieren erreichen, 

möchten wir darauf hinweisen das wir keine 
Wildtierauffangstation sind.

http://www.pro-igel.de


Seite 12

Alle Jahre wieder aktuell

Keine Tiere unter dem 
Weihnachtsbaum 

Alle Jahre wieder kommt die für uns 
Menschen die besinnliche Weih-
nachtszeit. Wir möchten, wie in den 
letzten Jahren auch, darauf hinwei-
sen, dass Tiere unter dem Weih-
nachtsbaum als Geschenk nichts 
zu suchen haben. Die Anschaffung 
eines Haustieres bedarf vieler Über-
legungen und sollte nicht spontan als 
Weihnachtsgeschenk erfolgen.

Silvester ohne Böller
Tiere können leider nicht 

sprechen, doch wenn sie es 
könnten, würden sie die jährliche 
Silvesterböllerei nicht gut  
heißen. Ob Hund, Katze oder 
Wildtier, diese Zeit ist für sie alle 
eine unangenehme Erfahrung. 
Jeder Haustierhalter sollte am 
31.12. darauf achten, dass die Tiere 
gesichert sind. Hundehalter sollten 
ihre Hunde schon ein paar Tage 
vor Silvester nicht mehr ableinen 
und Katzenhalter in der Silvester-
nacht darauf achten, dass sich ihre 
Freigängerkatze im Haus befindet. 



Seite 13

Unterstützung gesucht

Ohne unsere ehrenamtlichen Helfer, würde so manches bei uns nicht funkti-
onieren. Für einige unserer Projekte fehlen uns aber immer noch helfende 

Hände. So benötigen wir Hilfe beim Aufbau der neuen Pferde-Paddocks sowie 
Helfer, die uns bei den anfallenden Gartenarbeiten, Fliesenlegarbeiten und 
Streicharbeiten unterstützen möchten. Einige unserer Gehege müssen umge-
baut, renoviert oder auch komplett neu gebaut werden. Hier freuen wir uns 
auf helfende Hände, die unseren Bautrupp unterstützen möchten. Auskünfte 
zur ehrenamtlichen Mitarbeit bei uns erhalten Sie in unserem Büro zu den 
Öffnungszeiten oder Sie schreiben uns eine Email an:
kontakt@kellers-ranch.de 

Unsere Vorhaben 2018

Auch im nächsten Jahr werden 
wir wieder viel zu tun haben. 

Neben dem Innenausbau unseres 
Papageienhauses, soll unser Ver-
einsheim ebenfalls im Innenbereich 
ausgebaut werden. Ebenso muss 
das Dach des Vereinsheimes neu 
gemacht und die Teichanalge, der 
Innenbereich unseres Affengehe-
ges sowie der Großtierstall erneuert 
werden. Für all diese Projekte sind 
wir auf finanzielle Unterstützung 
angewiesen, aber auch Material-
spenden sind willkommen. 

mailto:kontakt@kellers-ranch.de 
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Noch (k)eine Geschenkidee 

Da haben wir für Sie das passende.

Gutscheine

Zauberhaft gestaltete Geschenk-Gutscheine
➢ Tierpatenschaft ab		  50,-- €
➢ Tier-Rallye bis 20 Kinder	 15,-- €
➢ Führung bis 20 Personen	 30,-- €
➢ Tierpflege-Studio ab		  20,-- €

Die Gutscheine können direkt auf der Kellerranch 
erworben oder per e-mail an:
spenden@kellers-ranch.de oder auf der Webseite 
online unter:
www.kellers-ranch.de/kellerranch-artikel-shop  
bestellt werden.

Tassen		             

Tassen im Kellerranch-Design oder mit Tiermotiven
➢ Tasse im Kellerranch-Design 6,-- €
➢ Tasse mit Tiermotiv 8,-- €

Kleidung

T-Shirts, Hoodies und Soft-Shell-Westen 
in vielen verschiedenen Farben und Größen jetzt im Keller-Ranch Büro 
erhältlich.

mailto:spenden@kellers-ranch.de
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Versand der Infopost

Infopost anfordern oder abbestellen unter:
www.kellers-ranch.de/infopost
oder per Brief/Karte unter Angabe Ihrer 
genauen Adresse an unser Büro.
Alle bisherigen Infopost-Ausgaben finden
 Sie ebenfalls unter den v.g. Link.

Kölle-Zoo Führungen

Interesse an einer kostenlosen 
Entdeckungsreise durch den 

Kölle-Zoo in Weiterstadt? Für 
Kindergärten, Grundschulen oder 
auch Kindergeburtstage geeignet. 
Die Mindestanzahl der Teilneh-
mer beträgt 10 Kinder. Infos über 
die Führung oder die Anmeldung 
erhalten Sie bei unserem 
Karl-Heinz Keller unter Telefon:
0177-2403211
oder per Mail an: 
kontakt@kellers-ranch.de

Wir bieten Kindergärten, Grundschulen und
Kindergeburtstagen eine kostenlose

Entdeckungsreise durch den Kölle-Zoo Weiterstadt!*

Anmeldung und weitere Infos:
Herr Karl-Heinz Keller

Telefon: 0177 2403211      E-Mail: kontakt@kellers-ranch.de
*Ab 10 Teilnehmern www.koelle-zoo.de

KENNEN SIE UNSERE
Kinderführungen?

http://www.kellers-ranch.de/infopost/
mailto:kontakt@kellers-ranch.de
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Tierhilfeverein Kellerranch e.V.
Im Wasserlauf 3
64331 Weiterstadt
	
Telefon: 06150 - 5049343
Mail: kontakt@kellers-ranch.de
Homepage: www.kellers-ranch.de

Spendenkonto:
Frankfurter Volksbank eG
IBAN: DE 6350 1900 0000 0045 8970
BIC: FFVBDEFF

O.P.A.L. Catering GmbH

Telefon: 069-8509947-10
Mail: f.friedmann@opal-catering.de
www.opal-catering.de

O.P.A.L.
   „Catering mit Persönlichkeit“
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Hier könnte Ihre Werbung stehen. 
Eine Anzeige dieser Größe kostet

250,-- €
zuzüglich 19 % MWSt.


